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KURZ NOTIERT 

KONFERENZZENTRUM SCHLUEFWEG

Nomination für den 
Swiss Location Award 2024

Das Schluefweg-Team freut sich sehr 

über die Nomination für den Swiss 

 Location Award 2024, der von event-

lokale.ch jährlich in elf verschiedenen 

Award-Kategorien verliehen wird.

Von 1. bis 31. Mai kann via www.event-

lokale.ch eine Bewertung abgegeben 

werden. Mitmachen können alle, die 

das Konferenzzentrum auch als Gast 

kennen und natürlich Veranstalter/-in-

nen und Eventprofis. Jede Bewertung 
verhilft zu einer der begehrten 

Award-Auszeichnungen.

Link zur «Swiss Location Award»-On-

line-Bewertung: 

www.eventlokale.ch/301/sla

FREIZEIT + SPORT

Freibaderöffnung

Ab dem 18. Mai kann am Schluefweg 

wieder im Freien geschwommen wer-

den. Die Liegefläche im Aussenbereich 
darf bereits seit dem 1. April genutzt 

werden. An den warmen Tagen haben 

einige Gäste davon profitiert.
Um nicht Schlange stehen zu müssen, 

wenn alle in die Badi möchten, emp-

fiehlt es sich, das Abonnement früh-

zeitig zu lösen. Es kann auf den 

18. Mai vordatiert werden. Im Freibad 

stehen ausserdem zum Preis von 

120 Franken (exkl. 50 Franken Depot) 

Saisonkabinen zur Verfügung, damit 

Gäste oder Familien, die regelmässig 

kommen, ganz bequem und ohne gros-

ses Taschenschleppen ins Freibad 

kommen können. Dieses Angebot ist 

ausschliesslich den Abonnementsbe-

sitzerinnen und -besitzern vorbehalten. 

Für Fragen dazu steht das Kassenper-

sonal gerne zur Verfügung.

Der Badeshop wurde bereits mit eini-

gen Artikeln für die kommende Som-

mersaison aufgerüstet.

KREDITGENEHMIGUNG

Ersatz Holzroste Freibad 
Dachterrasse

Für den Ersatz Holzroste Freibad wird 

ein Kredit in Höhe von 39 000 Franken 

im Rechnungsjahr 2024 innerhalb des 

Budgets bewilligt.

Die Holzbauarbeiten werden der Firma 

Frischknecht Holzbau-Team AG, Kloten, 

und die Baumeisterarbeiten der Firma 

Bünter Bau AG, Seeb-Winkel, vergeben.

KREDITGENEHMIGUNG

Umbau Kraftraum in 
der Sporthalle Ruebisbach

Für den Umbau Kraftraum in der 

Sporthalle Ruebisbach wird ein Kredit 

in Höhe von 14 000 Franken im Rech-

nungsjahr 2024 ausserhalb des Bud-

gets bewilligt.

FREIZEIT + SPORT

Hallenbad ist am 15. Mai 
geschlossen

Am 15. Mai findet ein Weiterbildungs-
tag für die Mitarbeitenden des Be-

reichs Freizeit + Sport der Stadt Kloten 

statt. Aus diesem Grund sind Hallen-

bad, Sauna, Massage und Turnhalle am 

Schluefweg den ganzen Tag geschlos-

sen.

Stadt Kloten: Öffnungszeiten Auffahrt
Stadtverwaltung, Schulverwaltung, Sekretariat Musikschule 
und Zivilstands- und Bestattungsamt++
Mittwoch, 8. Mai  8 bis 12.30 Uhr und 13.30 bis 16 Uhr
Donnerstag, 9. Mai  Auffahrt geschlossen
Freitag, 10. Mai  geschlossen
Samstag, 11. Mai  geschlossen
++  Bei einem Todesfall wenden Sie sich an den beigezogenen Arzt. Er nennt Ihnen  
die Adresse für Einsargung und Transport. 

Hauptsammelstelle Römerweg
Mittwoch, 8. Mai  15 bis 18 Uhr
Donnerstag, 9. Mai  Auffahrt geschlossen
Freitag, 10. Mai  15 bis 18 Uhr
Samstag, 11. Mai  9 bis 13 Uhr

Hallenbad, Turnhalle, Sauna und Massage Zentrum Schluefweg
Mittwoch, 8. Mai  8 bis 21 Uhr**
Donnerstag, 9. Mai  Auffahrt 9 bis 18 Uhr*
Freitag, 10. Mai  8 bis 21 Uhr**
Samstag, 11. Mai  9 bis 18 Uhr*
       *     letzter Einlass um 17 Uhr
**    letzter Einlass um 20 Uhr

Stadtbibliothek
Mittwoch, 8. Mai  14 bis 17 Uhr
Donnerstag, 9. Mai  Auffahrt geschlossen
Freitag, 10. Mai  geschlossen
Samstag, 11. Mai  geschlossen
Montag, 13. Mai  geschlossen

Umfassendes Berufswahlkonzept 
An der Sekundarschule Nägelimoos werden die Schülerinnen und Schüler mit dem Projekt «Fit4Jobs» optimal 
auf den Berufseinstieg vorbereitet und bei der Lehrstellensuche unterstützt. 

Ein Höhepunkt war der Besuch von zwei 
Experten. Sie gaben den Jugendlichen 
wertvolle Einblicke in die Unternehmen. 
Die Sekundarschulen in Kloten legen 
grossen Wert auf die Berufswahlbeglei-
tung. Dank verschiedener Informations-
veranstaltungen, Thementage, Anlässe 
und Projekte werden die Jugendlichen 
optimal auf den Start in ihre berufliche 
Zukunft vorbereitet. Ein solches Projekt 
heisst «Fit4Jobs» und fand am 17. April an 
der Sekundarschule Nägelimoos statt. 

Früh starten für den Erfolg  
von morgen

Bereits in der ersten Klasse beginnt die 
Sekundarschule Nägelimoos, ihre Schüle-
rinnen und Schüler auf die Herausforde-
rungen der Berufswelt vorzubereiten. 
Kleine Einheiten im Deutschunterricht 
zum Thema Berufswahl sowie der Besuch 
der Berufsmesse in Oerlikon im Novem-
ber sind nur einige der Aktivitäten, die 
den Schülerinnen und Schülern erste Ein-
blicke ermöglichen und reelle Berufs-
wünsche festigen.

«Fit4Jobs» – praxisnahe Vorberei-
tung für den Ernst des Lebens

Ein Eckpfeiler im Berufswahlkonzept der 
Schule Kloten ist das Programm «Fit-
4Jobs». Dieses nationale Projekt der Jun-
gen Wirtschaftskammer JCI unterstützt 
Jugendliche bei der Lehrstellensuche. Ein 
Höhepunkt von «Fit4Jobs» war der Besuch 

von Experten und Expertinnen in der Se-
kundarschule Nägelimoos und der Se-
kundarschule Spitz. Marcus Huonder von 
der Th. Huonder und Partner AG sowie 
Marco Brupbacher von der Zürcher Kan-
tonalbank gaben den Schülerinnen und 
Schülern der Klasse AB2a der Sekundar-
schule Nägelimoos wertvolle Einblicke 
aus Sicht der Betriebe. Themen wie der 
Aufbau eines Bewerbungsdossiers, der 

Umgang mit Social Media während des 
Bewerbungsprozesses und Verhaltens-
weisen bei Bewerbungsgesprächen wur-
den praxisnah vermittelt. Die Schülerin-
nen und Schüler konnten echte Bewer-
bungsdossiers und simulierte Vorstel-
lungsgespräche analysieren. 

Die Gespräche mit den Experten ha-
ben sie bestärkt und motiviert, am Ball zu 
bleiben. Sie erhielten sinnvolle Praxis-

tipps, die unter anderem auch unange-
nehmere Themen wie das Nachfassen bei 
Bewerbungen und den Umgang mit 
 Absagen umfassten, was das Selbstbe-
wusstsein der Schülerinnen und Schüler 
stärkte. Durch ein vertrauensvolles Klima 
in der Klasse war es ihnen möglich, für sie 
relevante Fragen zu stellen und von dem 
Wissen der Experten profitieren zu kön-
nen.

Rückmeldungen für den Erfolg  
von morgen

Das Konzept wird durch Übungsvorstel-
lungsgespräche am 15. und 22. Juni 2024 
in der Sekundarschule Spitz abgerundet. 
Hier haben die Schülerinnen und Schüler 
die Möglichkeit, ihre Bewerbungsstrate-
gien mit den Expertinnen und Experten 
von «Fit4Jobs» zu üben und wertvolle 
Rückmeldungen für ihr Auftreten zu er-
halten, bevor es ernst wird und die echten 
Vorstellungsgespräche bevorstehen. 

Ganzheitliche Unterstützung  
für zukünftige Fachkräfte

Das Ziel der Schule Kloten ist es, ihre Schü-
lerinnen und Schüler bestmöglich auf 
ihren zukünftigen Berufsweg vorzuberei-
ten und zu unterstützen. Durch innova-
tive Programme wie «Fit4Jobs» erhalten 
die Jugendlichen nicht nur theoretisches 
Wissen, sondern auch praktische Einbli-
cke, die ihnen den Übergang ins Berufs-
leben erleichtern.

Marcus Huonder (l.) und Marco Brupbacher (r.) unterstützten die Schülerinnen und Schüler  

der Ab2a bei ihren Fragen zur Berufswahl. BILD SCHULE KLOTEN

KURZ NOTIERT 

SAMSTAG, 4. MAI 2024

Papier- und Kartonsammlung

Am Samstag, 4. Mai 2024, sammelt die 

Stadtjugendmusik Kloten Papier und Kar-

ton in Kloten. Für Auskünfte oder Abhol-

dienste ist Herr Martin Knecht am Freitag-

abend bis 21 Uhr und am Samstag unter 

der Nummer 078 915 66 68 erreichbar.

Die Bevölkerung wird gebeten, auf fol-

gende Punkte achtzugeben:

– Papier und Karton sind separat zu bün-

deln, verschnürt am Samstag vor 7 Uhr 

am Strassenrand bereitzustellen.

– Keine Papier- und Plastiksäcke verwen-

den.

– Zum Altpapier gehören Zeitungen, Illus-

trierte und Prospekte.

– Der papiersammelnde Verein hilft be-

tagten Einwohnern gerne beim Auslagern 

der Papier- und Kartonbündel aus dem 

Keller. Bitte rufen Sie oben stehende Tele-

fonnummer am Vortag an. 

Die Stadt Kloten dankt für die gute Zu-

sammenarbeit.

SMS-Erinnerung

Die Stadt Kloten bietet für die Papier- und 

Kartonsammlung auch einen kostenlosen 

SMS-Erinnerungsdienst an. Mit diesem 

Dienst werden die Abonnentinnen und 

Abonnenten jeweils einen Tag vor der 

Sammlung erinnert.

Zum Abonnieren des Services:

START KLOTEN PK an die Nummer 723

Zum Abbestellen des Services:

STOP KLOTEN PK an die Nummer 723

ALTERSBERATUNG

Informationsabend für 
betreuende Angehörige

Am kommenden Montag, 6. Mai, findet 
bereits zum zweiten Mal ein Informations-

abend für betreuende Angehörige statt. 

Neben Einblicken in aktuelle Themen der 

Altersberatung wird Patrick Hofer, Fach-

organisation Swiss Carers, in seinem 

Referat beleuchten, welche Herausforde-

rungen betreuende Angehörige im Alltag 

bewältigen müssen und welche Bedürf-

nisse sie haben. 

Er wird innovative, digitale Tools und 

Beratungsdienste vorstellen, die zur Ver-

besserung der anspruchsvollen Situation 

beitragen, und Finanzierungsmodelle und 

praktische Anwendungen zeigen. Im An-

schluss werden individuelle Fragen zu die-

sem spannenden Thema beantwortet, und 

beim Apéro bietet sich Gelegenheit, sich 

mit Gleichgesinnten auszutauschen. 

Um Anmeldung wird gebeten unter 

altersberatung@kloten.ch oder Telefon 

044 815 13 11.

Programm:

Datum: Montag, 6. Mai 2024

Zeit: 19 Uhr

Ort: Pflegezentrum im Spitz, Mehrzweck-

raum, Schulstrasse 22, Kloten

Weitere Informationen unter 

www.kloten.ch/altersberatung oder unter 

Telefon 044 815 13 11

«BIODIVERSITÄT LEBEN»

Eine gesunde Erde braucht  
einen lebendigen Boden

Am 25. Mai findet in Kloten der erste Tag 
der Biodiversität statt. Neben Infoständen 

und einem interessanten Vortrag findet 
ein interaktiver Rundgang rund um die 

 reformierte Kirche statt. Im Rahmen von 

«Biodiversität leben» ist bis Ende Mai im 

Schaufenster der Stadtbibliothek ein Mo-

dell eines Indoorkompostsystems zu be-

sichtigen.

Mit einem Indoorkompostsystem wird 

zu Hause klimaneutral und geruchlos 

wertvoller Humus hergestellt. Humus ent-

hält viele der wichtigen Nährstoffe für 

unsere Pflanzen und bildet einen zentra-

len Lebensraum für die vielfältige Welt der 

Bodenlebewesen. Humus spielt auch eine 

wichtige Rolle, wenn es um Klimaschutz, 

Anpassung an die Folgen des Klimawan-

dels oder um den Grundwasserschutz 

geht. Ein lebendiger Boden ist also ein 

Garant für Bodenfruchtbarkeit und Boden-

gesundheit und somit Grundlage der bio-

logischen Vielfalt und schlussendlich der 

menschlichen Ernährung. Ein Indoorkom-

postsystem eignet sich für Menschen mit 

und ohne Garten.

Das Indoorkompostsystem funktioniert 

mit der Hilfe des Kompostwurms, einer 

Regenwurmart, und einer Vielzahl von Mi-

kroben. Sie wandeln den organischen Bio-

müll in wertvollen Wurmhumus um. Sind 

diese Lebewesen das Haustier der Zu-

kunft für Gross und Klein? 

Auf der Website des Bundesamtes für 

Umwelt sind viele Infos zum Thema Bo-

denbiodiversität nachzulesen. Eine spas-

sige Möglichkeit, den Boden auf seine 

Lebendigkeit hin zu überprüfen, wird  

unter https://www.beweisstueck-unter-

hose.ch/ vorgestellt.

Mehr Informationen zum Anlass  

«Biodiversität» finden Sie auf 
www.kloten.ch/biodiversitaet.
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FILMTIPP AUS 
DER STADTBIBLIOTHEK 

Lulu Wang 

«The Farewell»
Abends kuschelt man sich gerne mal 
vor den Fernseher – und hat dank 
dem gewaltigen und unübersichtli-
chen Streaming-Überangebot oft 
mehr die Qual als die Wahl. Wem es 
ähnlich ergeht, 
sollte seine Bib-
liothekskarte 
zücken und 
filmfriend aufru-
fen. Die Plattform 
gehört zum 
digitalen Ange-
bot der Stadtbib-
liothek und 
bietet qualitativ 
hochwertige 
Filme, gerne 
auch abseits des immer gleichen 
Einheitsbreis.
So zum Beispiel «The Farewell», einer 
der berührendsten und herzlichsten 
Filme der letzten Jahre:
Die in New York aufgewachsene 
Schriftstellerin Billi erfährt, dass ihre 
chinesische Grossmutter nicht mehr 
lang zu leben hat. Die Familie ver-
schweigt ihr die tödliche Krankheit. 
Eine Spontanhochzeit soll die über 
die ganze Welt verstreute Familie für 
Oma Nai Nai zusammenführen.
«Basierend auf einer wahren Lüge», 
steht am Anfang von Lulu Wangs «The 
Farewell». Denn die in China gebo-
rene, aber schon in ihrer Kindheit mit 
ihren Eltern in die USA emigrierte 
Filmemacherin erzählt in ihrem 
zweiten Spielfilm die sehr persönli-
che Geschichte ihrer grossen Liebe zu 
ihrer Grossmutter und einer ent-
scheidenden Lüge. Dies schildert sie 
mit so viel Herz und Humor, dass 
«The Farewell» einer der bewegends-
ten Filme der letzten Jahre ist. Doch 
richtig beeindruckend ist das berüh-
rende Drama vor allem, weil Wang 
sich nicht nur auf die Kraft der Worte 
und ihre herausragende Hauptdar-
stellerin Awkwafina verlässt, sondern 
auch noch beeindruckende Bilder 
findet.
Lulu Wang verzichtetet nämlich auf 
jegliche Überdramatisierung. Sie 
erzählt vor allem anhand ihrer Fami-
lie ganz nebenbei und erfrischend 
nonchalant von den Unterschieden 
zwischen Ost und West und Konflik-
ten, die es so ähnlich dann doch über-
all gibt. Ihre Liebe zu ihren teilweise 
auch ein wenig überdrehten Ver-
wandten, die noch in China leben 
oder in die USA bzw. nach Japan emig-
riert sind, verstärkt dabei die Warm-
herzigkeit, die «The Farewell» so be-
sonders macht und die Zuschauer in 
bester Stimmung aus dem Film ent-
lässt.
«The Farewell» basiert auf autobio-
grafischen Erlebnissen der Regisseu-
rin, die anhand eines Familienge-
heimnisses kulturelle Unterschiede 
zwischen Ost und West reflektiert. 
Anrührend skurrile Charaktere und 
liebevolle Details machen die preisge-
krönte Tragikomödie mit Rapperin 
und Multitalent Awkwafina zu einem 
bewegenden Erlebnis – und ist aktuell 
mit einem entsprechenden Biblio-
theksabo beim Streaming-Dienst 
filmfriend abrufbar.

 BILD ZVG

Online streamen: 

kloten.filmfriend.ch 

Täglich weitere Tipps: 
www.facebook.com/Stadtbibliothek.Kloten

«Ampelposter» – die schulhausweite 
Einführungsveranstaltung
Die Schule Dorf/Feld arbeitet seit einigen Jahren mit dem Lehrmittel «Denkwege», welches Schulen in der Förderung  
der sozialemotionalen und kognitiven Kompetenzen bei Schülerinnen und Schülern unterstützt. 

Das Lernmittel «Denkwege» fördert die in-
dividuelle Entwicklung der Kinder unter 
anderem im Umgang mit eigenen Emoti-
onen und dem Aufbauen einer gesunden 
Schulkultur. Ein wichtiger Bestandteil für 
eine positive und gelebte Schulkultur ist 
die Entwicklung einer gemeinsamen Hal-
tung, Sprache und Vorgehensweise, um so 
eine wirksame Zusammenarbeit auch 
zwischen den Schülerinnen und Schülern 
ermöglichen zu können. Unser Ziel für 
das Schulprogramm 2023 bis 2027 ist, 
«Denkwege» mit allen Akteuren im Alltag 
sichtbar umzusetzen und zu leben. Um 
das Ziel nicht aus den Augen zu verlieren, 
arbeitet eine Arbeitsgruppe an Inhalten 
für die ganze Schule, evaluiert und über-
prüft deren Umsetzung immer in Abspra-
che mit allen Beteiligten. 

Problemlösung im Fokus

Dieses Schuljahr fokussierten wir uns auf 
die gemeinsame Erarbeitung der Prob-
lemlösestrategie – auch «Ampelposter» 
genannt. Das Ampelposter unterstützt 
die Schülerinnen und Schüler dabei, Pro-
bleme konstruktiv, fair und später auch 
selbstständig reflektieren und lösen zu 
können. Das Ampelposter, gekennzeich-
net mit den Ampelfarben Rot, Gelb und 
Grün, gewährt einen nachvollziehbaren 
Ablauf. Nach dem Benennen der Gefühle 
und des Problems werden sinnvolle und 
umsetzbare Lösungsvorschläge gesam-
melt, um dann für alle Beteiligten ein wei-
teres Handeln abzumachen. Das Ampel-
poster von «Denkwege» ermöglicht die 
Umsetzung vom Kindergarten bis zur 
6 Klasse. Somit kann dieser Problemlöse-
ablauf vertieft und von den Schülerinnen 

und Schülern verinnerlicht werden. Die-
ses Schema kann vielfältig genutzt wer-
den und kann nicht nur bei Konflikten 
eingesetzt werden, sondern auch bei in-
dividuellen Problemen oder Stresssitua-
tionen. 

Mit Reifen und Arbeitsblatt zum Ziel

Um den Weg von der Nennung des Prob-
lems, der Sammlung angemessener Lö-
sungsvorschläge und der Abmachung 
einer gemeinsamen Handlung gemein-
sam zu «gehen», arbeiten wir im Schul-

haus Dorf/Feld mit Reifen. Entsteht ein 
Problem, welches genauer betrachtet 
und gelöst werden muss, haben die Schü-
lerinnen und Schüler die Möglichkeit, an 
mehreren Standorten im Schulhaus Feld, 
Dorf, Mitte und den Kindergärten aufge-
hängte Reifen bereitzulegen. Mit Hilfe 
dieser Reifen und der zur Erinnerung an-
gebrachten Poster können sie Probleme 
gemeinsam lösen. In der Mittelstufe ar-
beiten die Schülerinnen und Schüler 
 zudem mit einem Arbeitsblatt. Dieses 
 Arbeitsblatt «Lösungsampel» füllen sie 

vor dem Gespräch aus und können so in 
Ruhe alle Schritte durchgehen und sich 
vorbereiten. Eine Woche später treffen 
sich die beteiligten Schülerinnen und 
Schüler, um die Abmachung zu reflektie-
ren und allenfalls anzupassen.  

Startschuss für Zusammenhalt

Jede Klasse im Schulhaus Dorf/Feld führte 
das Ampelposter stufengerecht ein. Um 
die bereits angebrachten Problemlöse-
standorte zu eröffnen, fanden stufen-
übergreifende Anlässe statt. Freiwillige 
Schülerinnen und Schüler bereiteten ein 
Theater vor, wobei ein Konflikt und der 
Umgang mit dem Ampelposter exempla-
risch vorgespielt wurden. Dieser stufen-
übergreifende Anlass hatte zum Ziel, den 
Umgang mit den Reifen ersichtlich zu 
machen, gemeinsame Regeln im Um-
gang mit dem Ampelposter und den Rei-
fen abzumachen, die Verbindlichkeit des 
Ampelposters schulhausweit aufzuzei-
gen und somit einen Zusammenhalt aller 
Akteure der Schule Dorf/Feld zu festigen. 

Gemeinsames Lernen

Die einzelnen Anlässe sind gelungen, und 
alle Klassen sind nun daran, das Ampel-
poster und die Schritte vertiefter ein-
zuüben und so die gemeinsame Hand-
habung zu gewährleisten. Wir freuen uns 
darauf, im Sommer das Ampelposter 
auch aufgezeichnet an zwei ruhigen 
 Orten auf dem Pausenplatz vorzufinden. 
Auch die Arbeitsgruppe Denkwege wird 
zusammen mit allen Lehrpersonen nach 
einer Einstiegsphase die Standorte und 
den Umgang reflektieren, erweitern und 
allenfalls verbessern. 

Mit Hilfe von Reifen und den zur Erinnerung angebrachten Postern können Probleme  

der Schülerinnen und Schüler gemeinsam gelöst werden. BILD SCHULE KLOTEN

KURZ NOTIERT 

JUGENDARBEIT

Jahresbericht 2023

Der Jahresbericht der Jugendarbeit Kloten 
für 2023 ist ab sofort auf der Website der 
Jugendarbeit verfügbar. Er umfasst einen 
umfassenden Rückblick auf die Aktivitä-

ten und Projekte 2023.
Das Jahr 2023 war ein spannendes, 

intensives und bewegtes Jahr. Die Jugend-

lichen sprühten vor Energie und fanden 
verschiedene Wege, dies zum Ausdruck zu 
bringen.

Die Jugendarbeit kann auf viele berei-
chernde und positive Momente zurückbli-
cken und durfte an neuen Herausforde-

rungen wachsen. Um den jeweils aktuellen 
Bedürfnissen der Jugendlichen gerecht zu 
werden, bleibt die Jugendarbeit stets im 
Wandel.

Gerne möchte das Team Interessierten 
mit dem Jahresbericht einen Einblick in 

diese stetige Reise gewähren. Bei Fragen 
steht die Jugendarbeit gerne zur Verfü-

gung – per E-Mail an jugendarbeit@kloten.
ch oder telefonisch unter 044 804 85 50.

Weitere Informationen: www.jugendkloten.ch

SZENE KLOTEN

Bitzins-Stubete – Sixtys Night  

mit Trio Sixty Songbook

Kennengelernt haben sich die drei Musi-
ker bei der erfolgreichen Scafusia Jazz-
band. Als bei einem Auftritt anstelle von 
Swing plötzlich die Oldies der 60er-Jahre 
gefragt waren, spielten und sangen sie 
spontan die Lieblingssongs aus ihrer Ju-

gendzeit und beschlossen danach, mit 
Sixty Songbook eine Formation zu grün-

den, die genau diese unvergesslichen al-
ten Songs im Repertoire hat. Die unkon-

ventionelle Instrumentierung mit Sax/
Querflöte, Piano und Bass legt dabei die 
spannende Basis für die Songs rund um 
die Beatles und all die Stars der Sixties. 
Es entstand ein grooviger und entspannter 
Sound, der für jede Party zum Tanzen 
oder als Konzert bestens geeignet ist.

Geniessen Sie zur Musik ein original 
Walliser Raclette!

Datum: Freitag, 3. Mai 2024
Uhrzeit: 20 Uhr, Abendkasse & Szene-Bar 
ab 19 Uhr
Ort: Bücheler-Hus
Tickets: www.szenekloten.ch/events

BILDUNG IM ALTER

«Docupass» im Fokus –  

erfolgreiche Infoveranstaltung

Über 40 Teilnehmerinnen und Teilnehmer 
nahmen trotz Aprilwetter den Weg ins 

Pflegezentrum im Spitz in Kauf, um sich 
über den «Docupass» der Pro Senectute 
zu informieren. Claudia Regez, Sozialar-
beiterin bei der Pro Senectute, zeigte in 
ihrem Vortrag auf, was beachtet werden 
sollte. Die Teilnehmenden erhielten Infor-
mationen zur Patientenverfügung, zum 
Vorsorgeauftrag und zum Testament. Der 
Prozess über die Validierung bei der Kin-

des- und Erwachsenenschutzbehörde 
(Kesb) wurde im Ablauf integriert und 
Fragen konnten direkt beantwortet wer-
den. Es ist wichtig, sich mit diesem 
Thema auseinanderzusetzen und die 
nächsten Angehörigen dabei mitzuneh-

men. 

Detaillierte Informationen vom «Docupass» 
finden Sie im Internet unter 
www.prosenectute.ch/de/dienstleistungen/ 
docupass.html oder telefonisch beim Dienst-
leistungscenter Unterland und Furttal, 
Glasistrasse 2, 8180 Bülach, unter Telefon 
058 451 53 00.

Trio Sixty Songbook spielt auf mit Oldies aus den 60er-Jahren. BILD TRIO SIXTY SONGBOOK

«Bildung im Alter» informierte über den «Docupass» der Pro Senectute. BILD STADT KLOTEN, HK
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Brauchen Sie Unterstützung?
Wir helfen gerne.
Verein freiwillig@kloten, www.freiwillig-kloten.ch
Mo bis Fr: 9–11 Uhr, Tel: 044 815 12 46
kontakt@freiwillig-kloten.ch
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Geschäftsbericht 
2023 in digitaler 
Form

Der Stadtrat hat den Geschäfts­
bericht 2023 an der Sitzung vom 
18. April 2024 zur Abnahme an den 
Gemeinderat verabschiedet. Der 
Geschäftsbericht 2023 erscheint ge­
meinsam mit der Rechnungsbei­
lage als interaktives PDF und ist 
nach Themenschwerpunkten ge­
gliedert.

Der Geschäftsbericht gibt einen detail­
lierten Einblick in die Aktivitäten von 
Politik und Verwaltung im vergan­
genen Jahr. Die Gliederung erfolgt 
nach Themenschwerpunkten, wäh­
rend Zahlen und Fakten nach Berei­
chen strukturiert sind. Die Leserinnen 
und Leser können über Links auch auf 
spannende, weiterführende Informa­
tionen wie zum Beispiel Videos zu­
greifen. In der Rechnungsbeilage des 
 Berichts finden sich alle Finanzkenn­
zahlen zum kürzlich abgeschlossenen 
Rechnungsjahr 2023. 

Der Geschäftsbericht 2023 bietet so­
mit viele interessante Informationen 
für alle, die sich für die Arbeit von Poli­
tik und Verwaltung in der Stadt Kloten 
interessieren.

Die Stadt Kloten empfiehlt den Nut­
zern, das PDF lokal herunterzuladen 
und in Adobe Acrobat zu öffnen, um 
ein vollumfängliches Nutzererlebnis 
zu erhalten.

Der Geschäftsbericht ist online verfügbar 

unter www.kloten.ch/geschaeftsbericht.

Rock  ’n’  Roll bei Dancing Classrooms 
Am 11. April fand der Abschlussabend der Klassen 5a und 5b im reformierten Kirchgemeindehaus statt. 50 Schülerinnen 
und Schüler führten sechs Paartänze und drei Linedances auf. Leana Dimic und Lea Sturzenegger berichten darüber.

Das Projekt «Dancing Classroom» ent­
stand 1994 in den USA und soll Frieden 
zwischen die Menschen bringen. Gemein­
sames Tanzen und gemeinsam Spass ha­
ben sollen Streitigkeiten beenden oder 
sogar verhindern. Pierre Dulaine erlebte 
die verbindende Wirkung des Tanzes 
selbst und fasste die Idee, diese in aller 
Welt zu verbreiten. 

An der Schule Dorf Feld dürfen tradi­
tionell die 5. Klassen am Projekt teilneh­
men. Es soll den Klassengeist stärken und 
das Teamwork in der Klasse fördern. Vom 
Erfolg dieses Projektes durften sich die 
Zuschauer am Donnerstagabend selbst 
überzeugen. 

Ängste tanzen davon
Die Tanzlehrerin Chanel Borges verstand 
es ausgezeichnet, die am Anfang bestehen­
den Ängste und Nervositäten zu vertrei­
ben. Sie sprach allen Schülerinnen und 
Schülern Mut zu und machte aus  allen 
 Profitänzerinnen und Profitänzer. Gelernt 
wurden Walzer, Foxtrott, Merengue, 
Swing, Tango, Rumba, Polka, Stomp und 
Cha­Cha­Slide. Die Lieblingstänze der Teil­
nehmenden waren bunt gemischt, aber 
am Ende gefielen ihnen alle neun Tänze.

Abend zum Erinnern
Zum Höhepunkt des Abschlussfestes gab 
es eine Überraschung für die Eltern: Die 
neuen Profitänzerinnen und Profitänzer 

brachten einer Person ihrer Wahl Meren­
gue bei. Dieser aus der Dominikanischen 
Republik stammende Tanz drückt die 
 Lebensfreude der dort lebenden Men­
schen aus und war am Donnerstagabend 
auch im Kirchgemeindehaus spürbar. Zwi­
schen den Tanzaufführungen unterhiel­

ten die Schülerinnen und Schüler die Zu­
schauer mit vielfältigen Beiträgen. Es gab 
mitreissende Tänze, lustige Theatersket­
ches, ein unterhaltsames Quiz und einen 
interessanten Vortrag über Argentinien. 

Zum Abschluss durften sich alle am 
reichhaltigen Apéro stärken, den die 

 Eltern vorbereitet hatten. Es gab sehr 
viele Spezialitäten aus verschiedenen 
Ländern. 

Der Abschlussabend bleibt für alle 
Tänzerinnen und Tänzer unvergesslich 
und macht Mut, etwas Neues auszupro­
bieren.

Tanzaufführung der Klassen 5a und 5b der Schule Dorf/Feld. BILD LARISSA GANINO
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r m
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Sarah Gläser holt Silber

Zum
Abschluss ihrer letzten U14-Saison holt

sich Sarah Gläser an den kantonalen Mehr-

kampfmeisterschaften die Silbermedaille. 12

bewacht Flughafen

en gilt als eine kritische Infra-

im
Ernstfall geschützt werden

rd in diesen Tagen geübt.
9
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rBabyzen
d» rund 2000 Bäume

werden.
orte Opal für den am 18. Januar gebore-

en Noé Kobler sowie einen Ametyst für

en am 12. März geborenen Joel Eduardo.

t dabei neben zahlreichen Anwohnern

ren auch Stadträtin Regula Kaeser-

ckli sowie die Leiter Planung, Infra-

ktur und Forst Daniel Bär und Vito

rile. Sie unterstützen das Projekt

geblich. Wo immer die Stadt oder

orst Bäume pflanzt, sind sie Teil des

kts. So wird der Tiefbau demnächst

sanierten Bushaltestelle Alte Land-

sechs Bäume einsetzen. Bis zu

me spenden will die Firma DHL

se mit Mitarbeitenden gleich sel-

ovember unter der Leitung von

Urs Brunner im
Klotener Forst

jekt scheint also gut anzulau-

eut Elisabeth Gaus, die betont:

ck setzen lassen wir uns nicht.

es so auf, dass wir es in den

n zehn Jahren auch durchzie-

» Inzwischen besteht eine

r die sich interessierte El-

ückbesitzer oder Baumpfle-

nnen.

Mehr auf Seite 11

WümmetWieder ein starker Jahrgang

Nachdem es im letzten Jahr praktisch einen Totalausfall bei der Wümmet

im Klotener «Äntschberg» gab, fiel die Ernte heuer mit einem mittleren

bis guten Ertrag aus. Die Lese erfolgte in diesem Jahr etwa einen Monat

früher als gewöhnlich. Der Riesling Silvaner wurde Anfang September

mit einem Zuckergehalt von 79 Öchslegraden und einem sehr guten Ertrag

gelesen, sagt Pächter Beat Kamm. Im gleichen Zug seien mit 88 Grad Öchsle

auch die ersten Blauburgundertrauben für den «Blanc de noir» gelesen

worden. Die Haupternte des Blauburgunder konnte dann mit 99 Öchsle

gelesen werden. Seite 3
BILD THOMAS GÜNTERT
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Zu viele Geschenke

In der Swiss League war der EHC

Kloten fast in allen Statistiken top, nun

ist er in fast allen Disziplinen ein Flop.
11

er
ter-
ge-
9

eschränkt
en Nachfrage wurde der Preis für

ndern.

: «WerHeiz-den-
zu-

z

14Gemeinderäte
hackennachDie Debatte um die Auswirkungen

einer Strommangellage in Kloten ist

noch nicht beendet, denn 14 Gemein-

derätinnen und Gemeinderäte, von

links bis rechts, sind mit den Antwor-

ten des Stadtrates auf eine Dringliche

Interpellation nur teilweise zufrieden.

In einem neuerlich dringlichen Vor-

stoss stellen sie drei vertiefte Fragen.

Konkret wird moniert, dass ein Kon-

zept zum Schutz von Menschen mit

körperlichen und/oder geistigen Be-

hinderungen fehlt. Die Interpellanten

befürchten, dass die Betroffenen bei

einer Strommangellage beispielsweise

nicht mehr mit dem Lift zur Wohnung

oder zum Heimzimmer fahren könn-

ten. «Oder noch viel schlimmer», so

schreibt Erstunterzeichner Peter Nab-

holz (FDP), «ein Dialysegerät oder eine

Beatmungsmaschine würde ausfallen.

Denn gemäss des Stadtrates würden

ausser Feuerwehr, Polizei, das Akut-

spital und die Abteilung Sicherheit

alle anderen Abteilungen bei einer

Strommangellage «im Regen stehen».

Sie wollen deshalb wissen, ob nach Lö-

sungen gesucht wurde, um im Falle

einer Notlage über genügend Strom

zu verfügen.Im Weiteren finden es die Interpel-

lantinnen unbefriedigend, dass die

Stadt die Bürger nicht proaktiv über

Möglichkeiten zum Stromsparen in-

formieren möchte. Nabholz schreibt:

«Jede Form von Information, welche

das eigenverantwortliche Stromspa-

ren fördern und somit dazu beitragen

kann, eine Strommangellage zu ver-

hindern, ist erwünscht.» Deshalb fas-

sen sie in ihrem Vorstoss nochmals

nach und wollen vom Stadtrat wissen,

ob er gewillt ist, vorsorglich und in

Eigenverantwortung gegenüber den

Bürgern Kontaktstellen und Informa-

tionsdokumentationen für die Bevöl-

kerung zu planen, die über die Unter-

stützung von Appellen des Kantons

und des Bundes hinausgehen.

Die Antwort des Stadtrates zum Vor-

oss wird an der nächsten Gemeinde-

sitzung mündlich erfolgen. (dj.)

Mehr zur Strommangellage Seite 8
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Ideen im Alltag finden
Nicole Rütti (54) unterhält in der NZZ mit
«Manager Graber» die Leser. Im Interview
gibt sie nun auch Einblicke in ihr Leben. 11

Buslinie elektrifizieren
Nach dem Testjahr haben die VBG entschei-
den, die Linie 759 zum Flughafen mit sieben
weiteren Elektrobussen zu elektrifizieren. 7

Strom sparen in Kloten
Die Stadt und auch die Kirchgemeinden
prüfen derzeit Stromsparmassnahmen.
Einige wenige wurden bereits umgesetzt. 3
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Ausschreitungen
amBahnhofKloten
«4, 3, 2, 1, 0»: Die Freude in der Sti-
mo-Arena kennt keine Grenzen. Ein
Jubel, wie man ihn seit Jahren nicht
mehr hörte, bricht los. Kloten hat das
erste Derby seit drei Jahren gegen den
ZSC mit 2:1 gewonnen. Die Rivalität ist
aber nicht nur in der Fankurve zu spü-
ren, sondern ebenso auf dem Eis. Be-
reits in der 9. Minute kommt es zu ei-
ner heftigen Schlägerei. Zankereien
gibt es fortan immer wieder.

Und nach dem Match gehen die Ri-
valitäten vor der Halle weiter. Die mit
starken Kräften vor Ort anwesende
Polizei musste Fans, die die Konfronta-
tion suchten, immer wieder voneinan-
der trennen, wie Sprecher Alexander
Renner auf Anfrage bestätigt. Dazu
setzten die Einsatzkräfte Pfefferspray
ein. Als Anhänger des ZSC beim Bahn-
hof Kloten auf die Abfahrt warteten
und begannen, Steine gegen die Klo-
ten-Anhänger zu werfen, griff die Poli-
zei erneut ein, gemäss Angaben von
Beobachtern auch mit Gummischrot.
Mit der Abfahrt des Zuges kurz vor
23.30 Uhr hat sich die Situation dann
wieder beruhigt, wie Renner weiter
sagt. Verletzt wurde niemand. (dj.)

Mehr zum Match auf Seite 13
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Ein Städtevergleich zeigt:
InKloten istdasParkierengünstig
In einem Bericht des Preisüberwachers wurden die Parkgebühren in verschiedenen Schweizer Städten
miteinander verglichen. Kloten scheint seine Parkpreise ziemlich tief zu halten.

Rahel Köppel

Günstige Preise sind nicht etwas, womit
man die Schweiz in Verbindung bringt.
Auch das Parkieren ist vielerorts kosten-
pflichtig. Preisüberwacher Stefan Meier-
hans hat unlängst einen Bericht ver-
öffentlicht, in dem die Parkgebühren
verschiedener Schweizer Städte, die alle
über 20 000 Einwohnende aufweisen,
miteinander verglichen wurden. Fazit:
Kloten schneidet im Gesamtbild im Ver-
gleich zu anderen Schweizer Städten gut
ab. Auf den Parkplätzen in der weissen
Zone kostet eine Stunde an den günstige-
ren Standorten 50 Rappen, also ein Preis,
der sogar unter dem von Meierhans fest-
gelegten Schwellenwert liegt, und an den
teuersten 2 Franken. Es gibt auch weisse
Zonen, in denen das Parken für eine
Stunde gratis ist. In Bülach und Opfikon
sieht die Situation ähnlich aus, wobei
dort in der Statistik des Preisüberwachers
keine kostenlosen Parkplätze angegeben
sind. In Zürich selber hingegen können
diese Parkzonen teuer werden: Die güns-
tigsten Orte kosten auch hier 50 Rappen,
in anderen weissen Zonen zahlt man je-
doch pro Stunde schon mal 3 Franken.

Wenn man bis zu 4 Stunden parkieren
möchte, zahlt man in Kloten ebenfalls
vergleichsweise wenig. Mindestens 1 und
maximal 4.50 Franken kostet diese Park-
zeit in den verschiedenen Zonen. In Opfi-
kon und Bülach sowie in Zürich beträgt
der Mindestpreis 2 Franken. In Zürich
bezahlt man dann aber schon mal knapp
12 Franken für weniger als 4 Stunden.
Wenn man bis zu 12 Stunden in einer
weissen Zone parkieren möchte, zahlt
man in Kloten mindestens 5 und maxi-
mal 26 Franken. Hier bewegt sich Kloten
mit dem Höchstpreis eher in der teureren
Kategorie und über dem Schwellenwert.
In Opfikon beträgt der Höchstpreis 10,

in Bülach sind es 5 Franken. Bei einer
Parkdauer von bis zu 24 Stunden bezahlt
man in Kloten mindestens 11, maximal 30
Franken. «Je länger die Dauer des Parkie-
rens ist, desto weiter geht die Gebühren-
schere auf», schreibt der Preisüberwa-
cher. Kloten befindet sich einzig bei einer
Parkdauer von bis zu 12 Stunden nicht
unter dem empfohlenen Schwellenwert.

«Preise nicht unbedingt günstig»
Trotzdem findet Thomas Grädel die Preise
nicht besonders tief. «Kurzzeitparkplätze
kosten im Zentrum 1 Franken pro Stunde
und ausserhalb 50 Rappen. Bei den länge-
ren Parkzeiten bis 24 Stunden kostet ein
Parkplatz 24 beziehungsweise 30 Fran-
ken», so der Leiter Sicherheit bei der Stadt
Kloten. Dieser Preis steige progressiv an.

Grädel weiter: «Somit sind die Preise mei-
ner Meinung nach nicht unbedingt güns-
tig.» Kloten wie auch Opfikon gehören zu
den Städten, in denen die Einnahmen pro
Strassenparkplatz weniger als 70 Franken
betragen. Auch wenn man eine Parkkarte
für die blaue Zone kaufen möchte (für
24 Stunden), ist man in Kloten günstig
unterwegs: Sie kostet 5 Franken, während
man dafür in anderen Städten bis zu
20 Franken hinblättern muss. In Bülach
kostet eine Parkkarte 8 Franken, in Opfi-
kon 10 und in Zürich 15 Franken.

Meierhans regt im Bericht an, dass die
Gebühren und die Einnahmen in einem
vernünftigen Verhältnis zur Fläche des
öffentlichen Raums und zur Dauer der
«Parkplatzmiete» stehen. Damit sei laut
dem Bericht auch dem heimischen Ge-

werbe einen Gefallen getan. Ein Grossteil
der Gemeinden scheine sich daran zu
orientieren und bleibe mit den Gebühren
unter bestimmten Schwellenwerten. Bei
den Strassenparkplätzen mit Parkauto-
maten, also in der weissen Zone, betragen
diese Werte 1.50 Franken für eine Stunde,
15 Franken für 12 Stunden und 30 Franken
für 24 Stunden. Beim Preis für 24-Stun-
den-Parkkarten für Besucher (blaue Zone)
beträgt der Schwellenwert 10 Franken.
Der Preisüberwacher rät, diese Werte
möglichst nicht zu überschreiten.

Die Preisübersicht erfolgte über eine
Datenerhebung im Internet. Anschlies-
send wurden die Städte mit mehr als
20000 Einwohnern eingeladen, fehlende
Angaben zu ergänzen und die erhobenen
Daten zu plausibilisieren.

In Kloten befinden sich viele Parkgebühren unter den empfohlenen Schwellenwerten des eidgenössischen Preisüberwachers. BILD DANIEL JAGGI
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Klotener Anzeiger

Möchten Sie jederzeit informiert sein über das
aktuelle Geschehen in Kloten, am Flughafen und
im Unterland? Der «Klotener Anzeiger» berichtet

ausführlich über die lokalen Anlässe aus Kultur,
Politik und Sport. Ein Veranstaltungskalender

informiert zudem über alle bevorstehenden Anlässe
in Kloten. Ebenso wird auf zwei Seiten über Aktuelles

aus dem Stadthaus, mitsamt den amtlichen
Publikationen, informiert.

Mit einem Abonnement sind Sie immer, auch digital,
auf dem Laufenden; ob Hintergrundgeschichten oder

über aktuelle, lokale Themen, soziale Zeitfragen,
gesellschaftliche Entwicklungen, Portraits von

Künstlern, Politikerinnen oder anderen Menschen,
die eine spannende Geschichte zu erzählen haben.

Füllen Sie für ein Jahresabonnement des
«Klotener Anzeigers» nebenstehende Talon aus oder
online unter www.kloteneranzeiger.ch/abonnement.

Empfängeradresse

Name:

Strasse:

PLZ/Ort:

Telefon:

Datum: Unterschrift:

Einsenden an: Lokalinfo AG, Buckhauserstrasse 11, 8048 Zürich mail@kloteneranzeiger.ch

Abonnementsbestellung
Erscheint wöchentlich jeweils am Donnerstag
51 Ausgaben pro Jahr für Fr. 99.– (inkl. 2.5% MwSt.)
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Sarah Gläser holt Silber

Zum
Abschluss ihrer letzten U14-Saison holt

sich Sarah Gläser an den kantonalen Mehr-

kampfmeisterschaften die Silbermedaille. 12

bewacht Flughafen

en gilt als eine kritische Infra-

im
Ernstfall geschützt werden

rd in diesen Tagen geübt.
9
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rBabyzen
d» rund 2000 Bäume

werden.
orte Opal für den am 18. Januar gebore-

en Noé Kobler sowie einen Ametyst für

en am 12. März geborenen Joel Eduardo.

t dabei neben zahlreichen Anwohnern

ren auch Stadträtin Regula Kaeser-

ckli sowie die Leiter Planung, Infra-

ktur und Forst Daniel Bär und Vito

rile. Sie unterstützen das Projekt

geblich. Wo immer die Stadt oder

orst Bäume pflanzt, sind sie Teil des

kts. So wird der Tiefbau demnächst

sanierten Bushaltestelle Alte Land-

sechs Bäume einsetzen. Bis zu

me spenden will die Firma DHL

se mit Mitarbeitenden gleich sel-

ovember unter der Leitung von

Urs Brunner im
Klotener Forst

jekt scheint also gut anzulau-

eut Elisabeth Gaus, die betont:

ck setzen lassen wir uns nicht.

es so auf, dass wir es in den

n zehn Jahren auch durchzie-

» Inzwischen besteht eine

r die sich interessierte El-

ückbesitzer oder Baumpfle-

nnen.

Mehr auf Seite 11

WümmetWieder ein starker Jahrgang

Nachdem es im letzten Jahr praktisch einen Totalausfall bei der Wümmet

im Klotener «Äntschberg» gab, fiel die Ernte heuer mit einem mittleren

bis guten Ertrag aus. Die Lese erfolgte in diesem Jahr etwa einen Monat

früher als gewöhnlich. Der Riesling Silvaner wurde Anfang September

mit einem Zuckergehalt von 79 Öchslegraden und einem sehr guten Ertrag

gelesen, sagt Pächter Beat Kamm. Im gleichen Zug seien mit 88 Grad Öchsle

auch die ersten Blauburgundertrauben für den «Blanc de noir» gelesen

worden. Die Haupternte des Blauburgunder konnte dann mit 99 Öchsle

gelesen werden. Seite 3
BILD THOMAS GÜNTERT
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Zu viele Geschenke

In der Swiss League war der EHC

Kloten fast in allen Statistiken top, nun

ist er in fast allen Disziplinen ein Flop.
11

er
ter-
ge-
9

eschränkt
en Nachfrage wurde der Preis für

ndern.

: «WerHeiz-den-
zu-

z

14Gemeinderäte
hackennachDie Debatte um die Auswirkungen

einer Strommangellage in Kloten ist

noch nicht beendet, denn 14 Gemein-

derätinnen und Gemeinderäte, von

links bis rechts, sind mit den Antwor-

ten des Stadtrates auf eine Dringliche

Interpellation nur teilweise zufrieden.

In einem neuerlich dringlichen Vor-

stoss stellen sie drei vertiefte Fragen.

Konkret wird moniert, dass ein Kon-

zept zum Schutz von Menschen mit

körperlichen und/oder geistigen Be-

hinderungen fehlt. Die Interpellanten

befürchten, dass die Betroffenen bei

einer Strommangellage beispielsweise

nicht mehr mit dem Lift zur Wohnung

oder zum Heimzimmer fahren könn-

ten. «Oder noch viel schlimmer», so

schreibt Erstunterzeichner Peter Nab-

holz (FDP), «ein Dialysegerät oder eine

Beatmungsmaschine würde ausfallen.

Denn gemäss des Stadtrates würden

ausser Feuerwehr, Polizei, das Akut-

spital und die Abteilung Sicherheit

alle anderen Abteilungen bei einer

Strommangellage «im Regen stehen».

Sie wollen deshalb wissen, ob nach Lö-

sungen gesucht wurde, um im Falle

einer Notlage über genügend Strom

zu verfügen.Im Weiteren finden es die Interpel-

lantinnen unbefriedigend, dass die

Stadt die Bürger nicht proaktiv über

Möglichkeiten zum Stromsparen in-

formieren möchte. Nabholz schreibt:

«Jede Form von Information, welche

das eigenverantwortliche Stromspa-

ren fördern und somit dazu beitragen

kann, eine Strommangellage zu ver-

hindern, ist erwünscht.» Deshalb fas-

sen sie in ihrem Vorstoss nochmals

nach und wollen vom Stadtrat wissen,

ob er gewillt ist, vorsorglich und in

Eigenverantwortung gegenüber den

Bürgern Kontaktstellen und Informa-

tionsdokumentationen für die Bevöl-

kerung zu planen, die über die Unter-

stützung von Appellen des Kantons

und des Bundes hinausgehen.

Die Antwort des Stadtrates zum Vor-

oss wird an der nächsten Gemeinde-

sitzung mündlich erfolgen. (dj.)

Mehr zur Strommangellage Seite 8
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Ideen im Alltag finden
Nicole Rütti (54) unterhält in der NZZ mit
«Manager Graber» die Leser. Im Interview
gibt sie nun auch Einblicke in ihr Leben. 11

Buslinie elektrifizieren
Nach dem Testjahr haben die VBG entschei-
den, die Linie 759 zum Flughafen mit sieben
weiteren Elektrobussen zu elektrifizieren. 7

Strom sparen in Kloten
Die Stadt und auch die Kirchgemeinden
prüfen derzeit Stromsparmassnahmen.
Einige wenige wurden bereits umgesetzt. 3
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Ausschreitungen
amBahnhofKloten
«4, 3, 2, 1, 0»: Die Freude in der Sti-
mo-Arena kennt keine Grenzen. Ein
Jubel, wie man ihn seit Jahren nicht
mehr hörte, bricht los. Kloten hat das
erste Derby seit drei Jahren gegen den
ZSC mit 2:1 gewonnen. Die Rivalität ist
aber nicht nur in der Fankurve zu spü-
ren, sondern ebenso auf dem Eis. Be-
reits in der 9. Minute kommt es zu ei-
ner heftigen Schlägerei. Zankereien
gibt es fortan immer wieder.

Und nach dem Match gehen die Ri-
valitäten vor der Halle weiter. Die mit
starken Kräften vor Ort anwesende
Polizei musste Fans, die die Konfronta-
tion suchten, immer wieder voneinan-
der trennen, wie Sprecher Alexander
Renner auf Anfrage bestätigt. Dazu
setzten die Einsatzkräfte Pfefferspray
ein. Als Anhänger des ZSC beim Bahn-
hof Kloten auf die Abfahrt warteten
und begannen, Steine gegen die Klo-
ten-Anhänger zu werfen, griff die Poli-
zei erneut ein, gemäss Angaben von
Beobachtern auch mit Gummischrot.
Mit der Abfahrt des Zuges kurz vor
23.30 Uhr hat sich die Situation dann
wieder beruhigt, wie Renner weiter
sagt. Verletzt wurde niemand. (dj.)

Mehr zum Match auf Seite 13
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Ein Städtevergleich zeigt:
InKloten istdasParkierengünstig
In einem Bericht des Preisüberwachers wurden die Parkgebühren in verschiedenen Schweizer Städten
miteinander verglichen. Kloten scheint seine Parkpreise ziemlich tief zu halten.

Rahel Köppel

Günstige Preise sind nicht etwas, womit
man die Schweiz in Verbindung bringt.
Auch das Parkieren ist vielerorts kosten-
pflichtig. Preisüberwacher Stefan Meier-
hans hat unlängst einen Bericht ver-
öffentlicht, in dem die Parkgebühren
verschiedener Schweizer Städte, die alle
über 20 000 Einwohnende aufweisen,
miteinander verglichen wurden. Fazit:
Kloten schneidet im Gesamtbild im Ver-
gleich zu anderen Schweizer Städten gut
ab. Auf den Parkplätzen in der weissen
Zone kostet eine Stunde an den günstige-
ren Standorten 50 Rappen, also ein Preis,
der sogar unter dem von Meierhans fest-
gelegten Schwellenwert liegt, und an den
teuersten 2 Franken. Es gibt auch weisse
Zonen, in denen das Parken für eine
Stunde gratis ist. In Bülach und Opfikon
sieht die Situation ähnlich aus, wobei
dort in der Statistik des Preisüberwachers
keine kostenlosen Parkplätze angegeben
sind. In Zürich selber hingegen können
diese Parkzonen teuer werden: Die güns-
tigsten Orte kosten auch hier 50 Rappen,
in anderen weissen Zonen zahlt man je-
doch pro Stunde schon mal 3 Franken.

Wenn man bis zu 4 Stunden parkieren
möchte, zahlt man in Kloten ebenfalls
vergleichsweise wenig. Mindestens 1 und
maximal 4.50 Franken kostet diese Park-
zeit in den verschiedenen Zonen. In Opfi-
kon und Bülach sowie in Zürich beträgt
der Mindestpreis 2 Franken. In Zürich
bezahlt man dann aber schon mal knapp
12 Franken für weniger als 4 Stunden.
Wenn man bis zu 12 Stunden in einer
weissen Zone parkieren möchte, zahlt
man in Kloten mindestens 5 und maxi-
mal 26 Franken. Hier bewegt sich Kloten
mit dem Höchstpreis eher in der teureren
Kategorie und über dem Schwellenwert.
In Opfikon beträgt der Höchstpreis 10,

in Bülach sind es 5 Franken. Bei einer
Parkdauer von bis zu 24 Stunden bezahlt
man in Kloten mindestens 11, maximal 30
Franken. «Je länger die Dauer des Parkie-
rens ist, desto weiter geht die Gebühren-
schere auf», schreibt der Preisüberwa-
cher. Kloten befindet sich einzig bei einer
Parkdauer von bis zu 12 Stunden nicht
unter dem empfohlenen Schwellenwert.

«Preise nicht unbedingt günstig»
Trotzdem findet Thomas Grädel die Preise
nicht besonders tief. «Kurzzeitparkplätze
kosten im Zentrum 1 Franken pro Stunde
und ausserhalb 50 Rappen. Bei den länge-
ren Parkzeiten bis 24 Stunden kostet ein
Parkplatz 24 beziehungsweise 30 Fran-
ken», so der Leiter Sicherheit bei der Stadt
Kloten. Dieser Preis steige progressiv an.

Grädel weiter: «Somit sind die Preise mei-
ner Meinung nach nicht unbedingt güns-
tig.» Kloten wie auch Opfikon gehören zu
den Städten, in denen die Einnahmen pro
Strassenparkplatz weniger als 70 Franken
betragen. Auch wenn man eine Parkkarte
für die blaue Zone kaufen möchte (für
24 Stunden), ist man in Kloten günstig
unterwegs: Sie kostet 5 Franken, während
man dafür in anderen Städten bis zu
20 Franken hinblättern muss. In Bülach
kostet eine Parkkarte 8 Franken, in Opfi-
kon 10 und in Zürich 15 Franken.

Meierhans regt im Bericht an, dass die
Gebühren und die Einnahmen in einem
vernünftigen Verhältnis zur Fläche des
öffentlichen Raums und zur Dauer der
«Parkplatzmiete» stehen. Damit sei laut
dem Bericht auch dem heimischen Ge-

werbe einen Gefallen getan. Ein Grossteil
der Gemeinden scheine sich daran zu
orientieren und bleibe mit den Gebühren
unter bestimmten Schwellenwerten. Bei
den Strassenparkplätzen mit Parkauto-
maten, also in der weissen Zone, betragen
diese Werte 1.50 Franken für eine Stunde,
15 Franken für 12 Stunden und 30 Franken
für 24 Stunden. Beim Preis für 24-Stun-
den-Parkkarten für Besucher (blaue Zone)
beträgt der Schwellenwert 10 Franken.
Der Preisüberwacher rät, diese Werte
möglichst nicht zu überschreiten.

Die Preisübersicht erfolgte über eine
Datenerhebung im Internet. Anschlies-
send wurden die Städte mit mehr als
20000 Einwohnern eingeladen, fehlende
Angaben zu ergänzen und die erhobenen
Daten zu plausibilisieren.

In Kloten befinden sich viele Parkgebühren unter den empfohlenen Schwellenwerten des eidgenössischen Preisüberwachers. BILD DANIEL JAGGI
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Klotener Anzeiger

Möchten Sie jederzeit informiert sein über das
aktuelle Geschehen in Kloten, am Flughafen und
im Unterland? Der «Klotener Anzeiger» berichtet

ausführlich über die lokalen Anlässe aus Kultur,
Politik und Sport. Ein Veranstaltungskalender

informiert zudem über alle bevorstehenden Anlässe
in Kloten. Ebenso wird auf zwei Seiten über Aktuelles

aus dem Stadthaus, mitsamt den amtlichen
Publikationen, informiert.

Mit einem Abonnement sind Sie immer, auch digital,
auf dem Laufenden; ob Hintergrundgeschichten oder

über aktuelle, lokale Themen, soziale Zeitfragen,
gesellschaftliche Entwicklungen, Portraits von

Künstlern, Politikerinnen oder anderen Menschen,
die eine spannende Geschichte zu erzählen haben.

Füllen Sie für ein Jahresabonnement des
«Klotener Anzeigers» nebenstehende Talon aus oder
online unter www.kloteneranzeiger.ch/abonnement.

Empfängeradresse

Name:

Strasse:

PLZ/Ort:

Telefon:

Datum: Unterschrift:

Einsenden an: Lokalinfo AG, Buckhauserstrasse 11, 8048 Zürich mail@kloteneranzeiger.ch

Abonnementsbestellung
Erscheint wöchentlich jeweils am Donnerstag
51 Ausgaben pro Jahr für Fr. 99.– (inkl. 2.5% MwSt.)


